
BW37: Volkswirtschaftliches Seminar Studiengang: B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 12 360 4. bis 6. Ein oder zwei 
Semester 

Lehrveranstaltungen:                           
 
 

Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

Geplante 
Gruppen-

größe: 

Kurs 1: Hausarbeit mit Kolloquium 1 (3 SWS) 
Kurs 2: Hausarbeit mit Kolloquium 2 (3 SWS) 

20h 
20h 

 

160h 
160h 

 

20 
20 

 

Lernziele und Kompetenzen: 

Die Studierenden fertigen schriftliche Hausarbeiten an, die jeweils in einem Kolloquium 
präsentiert und diskutiert werden. Ziel der Hausarbeit ist es zu demonstrieren, dass die 
Studierenden in der Lage sind, selbständig ein wissenschaftliches Thema in begrenzter Zeit 
schriftlich und/oder mündlich zu erläutern, zu strukturieren und zu beurteilen. Das Kolloquium 
soll in erster Linie den Studierenden die Fähigkeit vermitteln, wissenschaftliche Ergebnisse in 
mündlicher Form zu präsentieren und die dazu erforderlichen Präsentationsunterlagen zu 
erstellen. 
 
Studierende können nach Abschluss des Moduls 

- Selbständig ein wissenschaftliches Thema in begrenzter Zeit schriftlich und/oder 
mündlich erläutern, strukturieren und beurteilen, 

- Regeln der Sorgfalt bei der Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten und/oder 
Präsentationen benennen und anwenden, 

- Arbeitsschritte bei der Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten und/oder Präsentationen 
planen und selbständig durchführen, 

- Literaturrecherchen selbständig durchführen, Literaturquellen kritisch würdigen und 
Zitierweisen (auch in Präsentationen) anwenden, 

- Techniken guter wissenschaftlicher Präsentationen umsetzen, 
- Arbeiten Anderer kritisch diskutieren 
- ihre eigene Arbeitsweise reflektieren. 

Schlüsselkompetenzen: 

- Wissenschaftliches Arbeiten 
- Selbstständiges Arbeiten 
- Kritisches Denken 
- Analytische Fähigkeiten 
- Fähigkeit, Wissen zu transferieren 
- Lern- und Leistungsbereitschaft 
- Mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

Inhalte: 

Die Inhalte der Hausarbeiten werden von den hauptamtlich Lehrenden der VWL vor Beginn des 
jeweiligen Semesters festgelegt. Die Kolloquien vertiefen das Erlernen wissenschaftlicher 



Arbeitstechniken über die im Curriculum vorhandenen Projektarbeiten hinaus und bereiten auf 
spätere berufliche Herausforderungen vor. 

Sprache: 

Kurssprache ist Deutsch oder Englisch. 

Lehrformen: 

Lehrvortrag, Gruppenarbeit, Fallstudien, Selbststudium, Studierendenvorträge.  

Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. BWL, B.Sc. VWL, B.A. PPE, B.Sc. Finanz- und Versicherungsmathematik (FVM) 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zu den Bachelorstudiengängen „Betriebswirtschaftslehre“ oder 
„Volkswirtschaftslehre“, „PPE“ oder „FVM“. 

Prüfungsformen: 

Zwei Hausarbeiten (je 8-10 Seiten) und Vortrag (jeweils 20 Minuten). 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Die Modulabschlussprüfung ist erfolgreich abgelegt, wenn die Modulabschlussprüfung 
bestanden ist, d.h. jeweils mindestens mit der Note „ausreichend“ (4,0) bewertet wird. Die 
Teilnahme an  Präsenzveranstaltungen kann nach Ermessen des Modulbeauftragten 
verpflichtend sein. Bei der Anmeldung zur Projektarbeit sind die Regelungen des zugeordneten 
Wahlpflichtmoduls zu beachten. 

Häufigkeit des Angebots: 

In jedem Semester. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Dieses Modul wird benotet und bei der Berechnung der Gesamtnote Ihres Bachelorabschlusses 
berücksichtigt. Genauere Informationen zur Berechnung der Gesamtnote entnehmen Sie der für 
Sie geltenden Prüfungsordnung Ihres jeweiligen Studienganges. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 

Hauptamtlich Lehrende der Volkswirtschaftslehre. 

Sonstige Informationen: 

Die Anmeldung zu den Seminaren erfolgt jederzeit in der Studierenden- und Prüfungs-
verwaltung. Informationen zum Ablauf und Organisation der einzelnen Seminare sind am DICE 
zu erfragen.  
 

Stand: 16.04.2025 


